
 

 

Gemeinsam und sicher wohnen! 
Ein sicherheitsbewusstes Verhalten des Einzelnen sowie eine aufmerksame 
Nachbarschaft sind neben geeigneter Sicherheitstechnik unverzichtbar für ein 
sicheres Wohnen. Dazu gibt die Polizei und die Stiftung Deutsches Forum für 
Kriminalprävention die nachfolgend genannten wichtigen Tipps. Im Interesse 
aller Mitbewohnerinnen und Mitbewohner bitten wir um Berücksichtigung 
dieser Sicherheitshinweise. Denn Aufmerksamkeit im Wohnumfeld und das 
eigene Sicherheitsverhalten bieten einen hervorragenden Schutz vor Krimina-
lität und schieben Wohnungseinbrechern einen Riegel vor. 

1. Halten Sie die Haus-/Wohnungseingangstür auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie im-
mer, wer ins Haus will, bevor Sie öffnen. 

2. Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Gebäude und auf dem Grundstück. Spre-
chen Sie diese Personen an, indem Sie Ihre Hilfe anbieten. Informieren Sie die Polizei, 
wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt. 

3. Schließen Sie Ihre Haus-/Wohnungseingangstür immer zweimal ab und ziehen Sie die 
Tür nicht nur zu, auch wenn Sie die Wohnung nur kurz verlassen. Keller- und Speichertü-
ren sollten immer verschlossen sein. 

4. Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer Abwesenheit; gekippte 
Fenster und Balkontüren sind von Einbrechern ganz besonders leicht zu öffnen. 

5. Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals außerhalb der Wohnung; 
Einbrecher kennen jedes Versteck. 

6. Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwesenheit einen bewohnten 
Eindruck vermittelt. Lassen Sie z. B. den Briefkasten leeren. Zeitschaltuhren können Ihr 
Licht zu unregelmäßigen Zeiten steuern. 

7. Informieren Sie Nachbarn über Ihre telefonische Erreichbarkeit für den Notfall.  

8. Lassen Sie keine fremden Personen in Ihre Wohnung. Achten Sie darauf, ob Fremde äl-
tere Nachbarn aufsuchen und bieten Ihre Unterstützung an. 

9. Alarmieren Sie sofort Ihre Polizei über den Notruf 110, wenn Fensterscheiben klirren 
oder im Treppenhaus Türholz splittert. 

10. Stellen Sie sich Einbrechern niemals in den Weg oder versuchen ihn festzuhalten! Aus-
sehen, Bekleidung und Fluchthinweise sind wertvolle Informationen für die Polizei.  


